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Vorschau auf das 23. Kinder-Medien-Festival Goldener Spatz

Bandbreite erwünscht
ErfurUGera - Der Goldene Spatz (31 . Mai bis 6.

Juni) stellt in diesem Jahr die Frage nach dem

"Erfolg und seinen Geheimnissen". Dazu wird

u. a. in den täglichen Filmgesprächen thema-

tisiert, welche Aspekte von Efolg es jenseits

des Boxoffice gibt. Festivaldirektorin Margret

Albers nennt neben der Qualität die Lang-

lebigkeit. So läuft der erste,,Rico, Oskaf-Teil
noch in zahlreichen Kinos, während derzwei-

te Teil, ,Rico, Oskar und das Herzgebreche",

im Spatzen-Wettbewerb zu sehen sein wird.

Dazu Albers überzeugt: ,,Manche Filme kön-

nen Leben verändern, das gilt insbesondere

für junge Leute." Der Erfolg an der Kinokasse

von,Winnetous Sohn", der ebenfa I ls i m Wett-

bewerb vertreten ist, war bislang nicht sehr

groß, gibt Margret Albers zu, aber von einem

,,holprigen Start" (BF 19/15) der !nitiative,Der

besondere Kinderfilm", als deren Projektlei-

terin sie fungie( will sie nichts wissen:,Audi-

ence Building braucht Zeit.Wir können uns in

drei Jahren unterhalten, wie viele Leute die-

ser Film erreicht hat." Albers wünscht sich,

dass man Kinderfilrnen eine ebenso große

DieCrömede la Cröme
München - Die Reihe Neues Deutsches Fern-

sehen auf dem Filmfest München ist mit Hö-

hepunkten üppig bestückt: Lars Becker, Urs

Egger, Friedemann Fromm, Matti Geschon-

necl( Aelrun Goette, Lars Kraume, die Öster-

reicher Pau! Harather und Wolfgang Murn-

berger, Kilian Riedhof, Hans Steinbichler, Si-

bylle Tafel, Tim Trageser, Kai Wessel, Nils

Band breite zu gesteht wie Fi I men für Erwach-

sene:,Wenn ein Dresen, Roehleroder Petzold

malnichtsogut läufqwürde niemand die Pro-

duktion solcher Filme infrage stellen." Der

Wettbewerbstitel,,Ooops! Die Arche ist weg"

hat sich, wie Albers ezählt, bereits interna-

tiona! sehr gut verkauft und lässt gespannt

sein auf den Kinostart am 30. Juli. Der Film zei-

ge, so Albers, dass sogar im teuren Animati-

onsbereich originäre Stoffe für Kinder finan-

ziert werden können. Als sogenannte ,,Aus-

grabung" zeigt der Goldende Spatz erneut

,,Wer küsst schon einen Leg uan?", der 2005 im

Wettbewerb lief. Der Film konnte zahlreiche

internationale Preise gewinnen und lief sehr

erfolgreich im Fernsehen. Für Albers ist er ei-

ne Referenz, wenn es um erfolgreiche origi-

näre Kinderfilmstoffe geht. gw

,,Oops! DieArcherst weg" löuftbeim Goldenen Spatz

Willbrandt - lauter klangvolle Namen. Dazu

Daniel Harrich und Stefan Schaller, die mit Fil-

men über das Oktoberfestattentat bzw. den

Guantanamo-Häftling Kurnaz bereits blei-

benden Eindruck hinterlassen haben. Als Ein-

ziger ist Matthias Tiefenbacher areimal ver-

treten, jeweiß mit einem Auftaktfilm zu einer

neuen Kri m inalrei he:,,Sa ra Stei n : Sha lom Ber-

lin" für ARD/Degeto und ,,Schwa rzach23" für
das ZDF. Beide Filmewurden im Übrigen von

TV60 Film produziert. Auch Network Movie ist

doppelt vertreten - in vertrauten Konstella-

tionen. Ha ns Stei n bichler präsentiert m it,, Das

Dorf des Schweigens" erneut einen Provinz-

krimi, Lars Becker mit,,Zum Sterben zu früh"

das Prequel zu seinem Polizeithriller,,Unter

Feinden". Die Bavaria hat mit Urs Eggers Ver-

filmung von Miriam Meckels Burn-out-Beich-

te,Brief an mein Leben" und KaiWessels Pro-

vinzkomödie,Pampa Blues" auch zwei Eisen

im Feuer. Übertroflfen werden TV60, Bavaria

und die ZDF-Tochter noch von der UFA Ficti-

on, die ihren Stellenwert mit gleich vier Pro-

duktionen im Wettbewerb unterstreicht. Zu-

dem darf man sich auf einige Filmefreuen, die

bereits während ihrer Entstehung viel Auf-

merksamkeit auf sich zogen, wie Murnber-

gers ,,Luis Trenker - Der schmale Grat der

Wahrheit" oder Kraumes Tabula-rasa-Ge-

schichte ,,Familienfest" - eine der vier UFA-

Produktionen. Mit Fromms Amokläufer-Psy-

chograrnm ,,Silvia S. - BIinde Wut", Tragesers

, Der Athiopier" u nd Ha rrichs Waffen hä ndler-

Thriller ,,Meister des Todes" sind aber auch

Produktionen vertreten, deren Existenz bis-

lang nur wenigen bekannt war. Die 18 Filme

derSektion konkurrieren um den von derVFF

vergebenen Bernd Burgemeister Preis. Dieser

wird am 28. Juni an den Produzenten des

Siegerfilms verliehen. Die Teilnehmerliste

ist unten www. blickpu n ktfi I m.de/TV-Rei he-
Filmfestz}''l 5 ei nzusehen, fra
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